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Liebe Aescherinnen und Aescher 
 

Zeit – für eine neue Zeit 
Mit dem Erreichen des 65. Altersjahr beginnt für unseren 
Betreibungsbeamten, Josef Müller–Camenzind ein neuer 
Lebensabschnitt. Während 24 Amtsjahren hat er mit grossem 
Engagement und der Unterstützung seiner Frau Rita diese 
anspruchsvolle Arbeit für die Gemeinde Aesch zuverlässig und 
diskret erfüllt. Für seine Nachfolge wurde der Betreibungskreis 
Aesch mit dem Betreibungsamt Hitzkirch zum Betreibungskreis 
Hitzkirch ab anfangs September zusammengeführt.  
 

Zeit – für eine neue Legislatur 
Mit dem 1. September 2024 beginnt für den Gemeinderat eine 
neue Legislatur. Der Gemeinderat hat sich konstituiert und 
einige Aufgaben neu verteilt, damit sie den Aufgabenbereichen 
entsprechen. Ich freue mich auf weiterhin gute Zusammen-
arbeit im Gemeinderat, auch mit der Umsetzung der in Angriff 
genommenen und geplanten Bauvorhaben für Aesch. 
 

Zeit – für gemeinsame Zeiten 
Im September finden verschiedene Aktivitäten statt. Dorfturnier, 
Brass n’ Brezel, Indian Summer-Konzerte in der Badi, End-
schiessen, usw., laden ein für gemeinsame Zeiten mit der Dorf-
bevölkerung und die Unterstützung der Vereine. Interessante 
Gespräche, Teamspirit, ein ruhiges Auge oder auch ein Prosit 
mit einem Mass Bier begleiten fröhliche Stunden und lassen 
den Alltag und die Hektik für eine Zeit vergessen. 
 

Zeit – sind die Ferien vorbei 
Am 12. August hat die Schule Aesch das neue Schuljahr in 
Angriff genommen. 126 Schülerinnen und Schüler besuchen 
die Schule Aesch, welche mit dem Motto «zäme schaffe , zäme 
boue» ganz dem Neubau der Schule Aesch gewidmet ist. Ich 
wünsche allen Schülerinnen und Schülern sowie dem Lehr-
personal ein erlebnisreiches und interessantes Schuljahr. 
 

Christian Budmiger, Gemeindepräsident  
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Gemeinderat und Verwaltung 

 
Einwohnerkontrolle 
 

Wir heissen folgende Personen in unserer Gemeinde herzlich 
willkommen: 
 

- Bachmann Fabian und Mirjam, Vorderbui 8 
- Dressler Erika, Lädergasse 26 
- Thomet Dominique, Alemannenweg 2 

 

Es sind 6 Personen weggezogen. 
 

Gegenwärtige Einwohnerzahl: 1461 
 
 

Bauwesen 
 

Es sind folgende Baugesuche eingegangen: 
 

von Scherer AG Holzhandlung, Aesch, für Einbau von zwei 
Rolltoren, Grundstück Nr. 167, Donaustrasse 7 
 

von Dani Gjergj, Aesch, für Glasvordach, Grundstück Nr. 1073, 
Erlenweg 6 
 

von Schärer Christian und Fabienne, Aesch, für Pergola mit 
Glasdach, Grundstück 917, Lädergasse 4a 
 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
 

an Reinert Simon, Aesch, für Anbau Balkon, Grundstück Nr. 
13, Buistrasse 5 
 

an Essemtec AG, Aesch, für Überdachung Pausenplatz und 
Neubau Velo-Parkplatz, Grundstück Nr. 309, Mosenstrasse 20 
 

an Wohnbau Herzog AG, Aesch, für Erweiterung Dachlukarne, 
Grundstück Nr. 875, Kreuzmatt 8 
 

an ELMORA GmbH, Aesch, für Umbau, Umnutzung Gebäude 
98a in Gewerbegebäude mit Wohnung, neue Erschliessung, 
Grundstücke Nr. 443 und 1076, Rosenweg  
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Handänderungen 
 
Grundstück 8320, Alemannenweg 3  
Veräusserin Stadelmann & Stutz AG, Fahrwangen 
Erwerber Korostashevskiy Valeriy, Rotkreuz 
 
 

Gemeindeversammlung vom 12. August 2024 
 

Gemeindepräsident Christian Budmiger konnte 87 Stimmbe-
rechtigte zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung im 
Singsaal begrüssen. Die Versammlung wurde für die Orts-
planung angesetzt. Der Gemeindepräsident begann mit einem 
Rückblick auf die verschiedenen Arbeiten im Rahmen der 
Ortsplanungsrevision. Im Anschluss wurden das Bau- und 
Zonenreglement sowie der Zonenplan beraten. Die Einsprache 
der Swisscom (Schweiz) AG, Sunrise GmbH und Salt Mobile 
SA konnte im Vorfeld nicht gütlich erledigt werden. Deshalb 
musste die Stimmbevölkerung über die Einsprache entschei-
den. Die Einsprache wurde von den Stimmberechtigten ein-
stimmig abgelehnt. In einer ersten Abstimmung konnte die 
Bevölkerung über die Revision der Ortsplanung, den Zonen-
plan, das Bau- und Zonenreglement sowie über den Teil-
zonenplan Gewässerraum innerhalb der Bauzone befinden. 
Auch dieser Vorlage wurde grossmehrheitlich zugestimmt.  
 

Die zweite Abstimmung erfolgte über den Teilzonenplan 
Gewässerraum ausserhalb der Bauzone. Gemeindepräsident 
Christian Budmiger erläuterte kurz, warum eine separate Ab-
stimmung über den Teilzonenplan Gewässerraum ausserhalb 
der Bauzone angesetzt worden war. Im Mitwirkungsverfahren 
waren mehrere Anfragen, Anregungen und Vorbehalte zum 
Gewässerraum ausserhalb der Bauzone eingereicht worden, 
die jedoch von den zuständigen kantonalen Stellen nicht beant-
wortet wurden. Betroffene hatten sich darüber beschwert und 
darauf hingewiesen, dass ihnen dadurch das rechtliche Gehör 
verwehrt worden sei. Sie beantragten, über den Gewässerraum 
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ausserhalb der Bauzone separat abzustimmen, um die 
Möglichkeit zu schaffen, nur diesen Teil der Ortsplanungs-
revision abzulehnen, ohne dass die ganze Ortsplanungrevision 
abgelehnt werden muss. Eine allfällige Ablehnung des 
Gewässerraum ausserhalb der Bauzone würde den kantonalen 
Stellen genügend Zeit geben, um vor Ort mit den Betroffenen 
die Festlegung des Gewässerraums zu besprechen, diese zu 
begründen und gegebenenfalls zu korrigieren. Im Rahmen der 
Detailberatung wandten sich Thomas Wiederkehr und Thomas 
Oehen an die Versammlung, um die offenen Fragen zum 
Teilzonenplan Gewässerraum ausserhalb der Bauzone zu 
erläutern. Dieser Teilzonenplan wurde im Anschluss von den 
Stimmberechtigten einstimmig abgelehnt. 
 

Zum Schluss bedankte sich Christian Budmiger bei Hanspeter 
Schmid, der an 49 Gemeindeversammlungen teilgenommen 
hatte (31 Versammlungen leitete er als Präsident und 18 
protokollierte er als Gemeindeschreiber). Die Versammlung 
schloss sich dem Dank mit grossem Applaus an. Um 20.45 Uhr 
konnte Gemeindepräsident Christian Budmiger die Versamm-
lung schliessen und zum Apéro einladen. 
 

Nächste Gemeindeversammlung: 
Donnerstag, 12. Dezember 2024, 20.00 Uhr 

 
 

Spülung und Kanalfernsehaufnahmen von Kanali-
sationsleitungen – Angebot an Hauseigentümer 
 

Die Gemeinde nimmt mit der gegenwärtig laufenden Über-
arbeitung des GEP (Genereller Entwässerungsplan) den 
Zustand sämtlicher öffentlichen Kanalisationsleitungen sowie 
der gemeinsam genutzten Pumpenschächte auf, an denen 
zwei oder mehr Liegenschaften angeschlossen sind. Dazu 
werden die Leitungen gespült und gefilmt. Dabei müssen teils 
auch Privat-Grundstücke betreten werden. Wir danken der 
Bevölkerung für das Verständnis. Das Personal der Spülfirma 
ist angehalten sich jeweils vor Ort zu melden. 
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Nicht aufgenommen werden die direkten Hausanschlüsse, 
sowie Leitungen, an denen nur eine Liegenschaft angeschlos-
sen ist. Hier liegt die Verpflichtung über die Zustandskontrolle 
sowie die Verantwortung und Haftung, dass diese Leitungen in 
gutem und dichtem Zustand sind, bei den Grundeigentümern. 
 

Der Gemeinderat empfiehlt deshalb allen Grundeigen-
tümern sehr, den Zustand ihrer privaten Abwasseranlagen 
bis am 31. Dezember 2024 prüfen zu lassen.  
 

Für diese Privat-Leitungen unterbreitet die von der Gemeinde 
beauftragte Kanalreinigungsfirma ITS Kanalservices AG, 
Boswil, ein kostengünstiges Angebot an die Grundeigentümer, 
für die Spülung und das Filmen der privaten Kanalisations-
leitungen. Die daraus resultierenden Daten werden den Grund-
eigentümern anschliessend von der ITS zugestellt, eine Kopie 
davon geht an die Gemeinde. Die Kosten für diese Aufnahmen 
belaufen sich bei normaler Verschmutzung der Schmutz- und 
Regenwasserableitungen für ein Einfamilienhaus zwischen 
Fr. 800.00 bis Fr. 1'400.00 und für ein Mehrfamilienhaus 
zwischen Fr. 1'800.00 bis Fr. 2'600.00. Nicht inbegriffen sind 
allfällige Zusatzarbeiten (Fräsen, Bohren usw.) zur Entfernung 
von Beton, ausgehärtetem Kalk und Steinen und anderen 
Fremdkörpern. Nicht geprüft werden müssen Leitungen, die 
weniger als fünf Jahre alt sind. Das Spülangebot gilt auch für 
Abwasserleitungen, die nicht an die ARA angeschlossen sind 
(z.B. bei Landwirtschaftsbetrieben). 
 

Die Grundeigentümer können sich bis spätestens am 
10. September 2024 mit dem kürzlich per Post persönlich 
zugestellten Anmeldetalon für die Spülarbeiten und Kanalfern-
sehaufnahmen bei der Gemeindeverwaltung Aesch anmelden. 
Die Arbeiten werden koordiniert und zwischen September bis 
November 2024 ausgeführt. 
 

Bei Fragen steht Gemeindepräsident Christian Budmiger, Tel. 
079 606 94 68, Herr Julien Sautter von der ITS Kanalservices 
AG, Tel. 041 562 83 42 oder die Gemeindeverwaltung per Mail 
gemeinde@aesch-lu.ch gerne zur Verfügung. 

mailto:gemeinde@aesch-lu.ch
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Ressortverteilung Gemeinderat ab 01.09.2024  
 

Zu Beginn der neuen Amtsperiode 2024 bis 2028 hat der 
Gemeinderat seine Konstituierung vorgenommen. 
 

Alle Gemeinderatsmitglieder behalten ihre Ressorts:  
Christian Budmiger, Gemeindepräsident: Präsidiales und 
Bildung, Beata Frischkopf: Soziales, Monika Heinle: Bau und 
Infrastruktur, Werner Müller: Verkehr, Sicherheit und Freizeit, 
Raimund Wenger: Finanzen.  
 
Zwischen den Ressorts wurden folgende Aufgaben neu verteilt: 
RegioWehr Aesch: Werner Müller (bisher Christian Budmiger), 
Abfallentsorgung: Monika Heinle (bisher Werner Müller), 
Friedhof und Bestattungswesen: Monika Heinle (bisher Werner 
Müller), Liegenschaftsverwaltung (Kreuzmatt 2): Raimund 
Wenger (bisher Monika Heinle) 
 

Die Pensen der Gemeinderatsmitglieder betragen je 20 %, das 
Pensum des Gemeindepräsidenten 29 %. Die Aufgabenver-
teilung des Gemeinderates finden Sie auch auf der Website der 
Gemeinde www.aesch-lu.ch unter der Rubrik «Verwaltung», 
«Publikationen» im Anhang der Organisationsverordnung. 
 
 

50 Jahre Hallwilerseelauf am 12. Oktober 2024 
Übernahme der Startgebühr zum Jubiläum 
 

Der diesjährige Hallwilerseelauf findet bereits zum 50. Mal statt. 
Zu diesem Jubiläum hat der Gemeinderat Aesch beschlossen, 
dass die Startgebühr der Aescher Läuferinnen und Läufer 
dieses Jahr durch die Gemeinde übernommen wird. Die 
Teilnehmenden melden sich regulär über die Hallwilerseelauf-
Homepage an und zahlen den Betrag zuerst selber ein. Die 
Gemeinde wird nach dem Lauf eine Liste mit den Läuferinnen 
und Läufern erhalten mit dem Betrag, den sie einbezahlt 
haben. Die Sportlerinnen und Sportler können dann auf der 
Gemeinde den Betrag zurückverlangen. 
  

http://www.aesch-lu.ch/
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Einladung zur 900-Jahr-Feier in Aesch ZH 
 

Am Samstag, 24. August 2024, war der Gemeinderat Aesch LU 
in Aesch ZH zur 900-Jahr-Jubiläumsfeier eingeladen. Der 
Gemeinderat hat Aesch ZH mit einer Delegation zum Jubiläum 
gratuliert und durfte mit dem Oldtimer Postauto eine halb-
stündige Fahrt um und durch die Gemeinde Aesch geniessen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
v.l.:Die Aescher Gemeinderatsmitglieder Monika Heinle, Beata Frischkopf 
und Werner Müller, Chauffeur Hans Mosimann und die Gemeindepräsiden-
ten Christian Budmiger von Aesch LU und André Guyer von Aesch ZH. 
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Informationen 
 

24 Jahre Betreibungsbeamter des Betreibungskreis Aesch 
 

Während sechs Amtsperioden, insgesamt 24 Amtsjahren, hat Josef 
Müller-Camenzind das Betreibungsamt für den Betreibungskreis 
Aesch geführt. Er hat diese anspruchsvolle Aufgabe mit grossem 
Einsatz, sehr gewissenhaft und diskret für unsere Gemeinde ausge-
führt. Seine Frau Rita hat ihn dabei ebenfalls tatkräftig unterstützt. 
Für diesen jahrelangen Einsatz danken wir Josef Müller wie auch 
seiner Frau Rita ganz herzlich und wünschen ihm für den neuen 
Lebensabschnitt im Ruhestand alles Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Josef Müller-Camenzind im Büro des Betreibungskreis Aesch. 
 

Radsportrennen GP Rüebliland 6. - 8. September 2024 
 

Eines der bedeutendsten Radsport-Nachwuchsrennen der Welt findet 
vom 6. bis 8. September 2024 im Aargau statt. Beim 48. GP Rüebliland 
sind die stärksten U19-Radsportler aus zahlreichen Ländern am Start. 
Das Nachwuchsrennen führt über vier Etappen und durch 44 Gemein-
den der Kantone Aargau, Luzern und Bern. Es kämpfen 27 Teams 
(davon 8 Nationalteams, 162 Nachwuchsfahrer) aus mehr als 15 
Ländern um den Toursieg. Weitere Infos unter: www.gp-ruebliland.ch 
Am Samstag 7. September 2024 finden gleich zwei Etappen statt. Die 
Vormittags-Etappe führt von Fahrwangen über Niederschongau via 
Schongauerstrasse hinab nach Aesch (Durchfahrt ca. 11.00 Uhr) 
und weiter Richtung Fahrwangen nach Seon. In der Nachmittags-
etappe führt die Tour aus Richtung Meisterschwanden über Aesch 
(Durchfahrt ca. 16.20 Uhr) weiter die Schongauerstrasse hinauf. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis.  

http://www.gp-ruebliland.ch/


11  

Bringsammlung Altpapier und Karton 

 

Samstag-Vormittag, 28. Sept. 2024 
 

08.00 – 12.00 Uhr 
 

Areal der Firma Stalder Schweizerfrüchte AG 
 

Am Samstag, 28. September, steht auf dem Areal der Firma 
Stalder Schweizerfrüchte AG ein Container für das Entsorgen 
von Altpapier und Karton bereit. 
 

Von 08.00 bis 12.00 Uhr kann Altpapier und Karton (gemischt) 
abgegeben werden.  
 

Wichtig: Plastikbeschichtetes Papier und beschichteter Karton 
(Tetrapackungen, Verpackungen von Tiefkühlprodukten usw.) 
können nicht verwertet werden und gehören in den Kehricht. 
 

Die nächste Papier- und Karton-Bringsammlung wird in zwei 
Monaten am 30. November 2024 durchgeführt.  
 
 

 

Abfallentsorgung: Info an nicht mobile Personen 
 
Für Abfälle, die nicht der Kehrichtabfuhr mitgegeben oder an 
den Sammelstellen in unserem Dorf entsorgt werden können, 
besteht sechsmal im Jahr ein Abholservice. Von diesem 
können Personen Gebrauch machen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr mobil sind. Diese können sich am Freitag, 
27. Sept. 2024, direkt an den Werkdienst der Gemeinde Aesch 
wenden unter Tel. 077 424 32 30. 
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Herbstsammlung 2024 
 

Einsamkeit älterer Menschen nimmt zu  
 

Vom 16. September bis 26. Oktober 2024 führt Pro Senectute Kanton 
Luzern die diesjährige Herbstsammlung durch. Altersarmut ist eine 
Tatsache und die steigenden Lebenskosten belasten die knappen 
Budgets sehr. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute dabei, ältere 
Menschen zu unterstützen mobil zu bleiben und soziale Kontakte zu 
pflegen. 
 

Während der diesjährigen Herbstsammlung unter dem Motto 
«Gemeinsam statt einsam – wir sind für Sie da» sind wiederum rund 
670 freiwillige Helferinnen und Helfer in den Gemeinden des Kantons 
Luzern als Spendensammelnde unterwegs. Ein Viertel des gespen-
deten Geldes bleibt in der jeweiligen Gemeinde und wird für die 
Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Die lokale Altersarbeit fördert ein 
aktives Alter und umfasst die vielfältigsten Begegnungs- und 
Bewegungsmöglichkeiten sowie Besuchsdienste oder Geburts-
tagsbesuche. Jede Spende trägt dazu bei, dass Pro Senectute Kanton 
Luzern ihre Dienste kostenlos oder vergünstigt anbieten kann. Ältere 
Menschen sollen bis ins hohe Alter ein selbstbestimmtes und eigen-
ständiges Leben führen können. 
 

Unterstützung auch in Zukunft 
Das Älterwerden kann beschwerlich werden. Das betrifft nicht nur 
ältere Menschen, sondern auch ihre Angehörigen oder Bezugsper-
sonen: Vielen fehlt die Zeit, die Kraft oder die finanziellen Mittel zu 
helfen oder zu unterstützen. Genau in solchen Situationen ist auf Pro 
Senectute Kanton Luzern Verlass: Die Stiftung unterstützt Seniorinnen 
und Senioren im ganzen Kanton, wenn es belastend wird und gibt 
Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an Unterstützung ist gross und nimmt 
jährlich zu. Wir alle möchten im Alter möglichst lange zu Hause leben 
können. Gleichzeitig steigen aufgrund des demografischen Wandels 
die Herausforderungen. Pro Senectute hilft älteren Menschen und steht 
ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Verlässlich und kompetent.  
Pro Senectute Kanton Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in 
Notlagen – kostenlos, vertraulich und kompetent.  
 

Dank Ihrer Spende helfen Sie mit, älteren Menschen ein eigenständi-
ges Leben zu ermöglichen und Angehörige zu entlasten. 
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Vom 16. September bis 26. Oktober werden die unten abgebildeten 
Personen für die Herbstsammlung unterwegs sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Von links: Vreny Häberli, Theres Brun, Rita Seiler, Hans Lang, Agnes Huwiler, 
Margot Locher, auf Bild fehlt Rita Hunziker 
 

Herzlichen Dank für Ihre Spende.  
 

Ortsvertreterinnen Aesch LU 
Vreny Häberli-Muff, Rita Hunziker-Lang und die Sammelnden 
 

Stilltreffen in Hitzkirch 
 

Freitag, 27. September 2024, 9.30 Uhr- 11.00 Uhr 
Ort: Alte Landstrasse 56a, Hitzkirch 
 

Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer erfahrenen 
Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist erwünscht, eine spontane Teilnahme ist auch möglich. 
 

maria.atanasova@lalecheleague.ch 041 535 12 81 
monika.schmid@lalecheleague.ch 041 917 40 31 
Weitere Informationen unter www.lalecheleague.ch 
 
  

mailto:maria.atanasova@lalecheleague.ch
mailto:monika.schmid@lalecheleague.ch
http://www.lalecheleague.ch/
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Detailliertere Infos zu den Bands und aktuelles zur Durchführung 

am Konzerttag, erhältst du auf: 

www.badikiosk.ch /Facebook, Instagram badikiosk.ch 

Wichtig: Bargeld nicht vergessen: Die Bands spielen gegen Kollekte 
  



16  

Veranstaltungskalender 2024 
 

September 

MO 02.  Atemschutz Zug 2 RegioWehr 

DI 03. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

MI 04.  RegioWehr Zug 1 RegioWehr 

SA/ 
SO 

07./ 
08. 

 Dorfturnier Montagsturner / 
Schule 

MO 09.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 

MI 11.  RegioWehr Zug 2 RegioWehr 

MI 11. 19.30 Vereinsübung  Samariter AeschPlus 

DO 12.  Info-Abend RegioWehr RegioWehr 

FR 13.  Dankesabend / Pfarrschüür Kirchgemeinde 

FR 13. 20.00 Literaturzirkel / Rita Leisibach Frauenbund 

SO 15. 10.00 Dank, Buss- und Bettag Pfarrei 

DI 17. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 17.  Atemschutz Zug 1 RegioWehr 

MI 18.  Offiziers-Rapport RegioWehr 

DO 19. 12.00/ 
13.30  

Mittagstisch / Seniorenjassen 
Rest. Rössli, Altwis 

Frauenbund 

SA 21.  Brass & Brezel Musikgesellschaft 

SO 22.  Volksabstimmung Urnenbüro 

SO 22. 10.30 Erntedank / Kirche Pfarrei /Trachtengruppe 

DI 24.  RegioWehr Zug 2 RegioWehr 

MI 25.  RegioWehr Zug 1 RegioWehr 

DO 26. 13.30 Stricken & Häckeln etc./ 
Pfarrschüür 

Frauenbund 

SA 28.  Bringsammlung Altpapier und 
Karton 

Areal Firma Stalder 
Schweizerfrüchte AG 
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Oktober 

DI 01. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DO 10.  Fusspflege / Erika Rappaz Frauenbund 

SA 12.  Hallwilerseelauf  

SA 12. 18.00 Kilbi / Halle Stadelmann Holzbau Trachtengruppe 

SO 13. 10.30 
13.00 

Kilbi-Gottesdienst 
Kilbi im Dorf 

Pfarrei 
Vereine 

MO 14.  Häckseldienst Gemeinde 

DI 15. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DO 17. 19.45 Frauenkafi (nach Gottesdienst 
St. Wendelin) / Pfarrschüür 

Frauenbund 

SA 19. 10.00 
-15.00 

Mosten / Mühle Frauenbund 

DO 24. 12.00/ 
13.30  

Mittagstisch / Seniorenjassen 
Rest. Tellimatt, Aesch 

Frauenbund 

FR 25. 13.30 Stricken & Häckeln etc. / 
Pfarrschüür 

Frauenbund 

FR 25.  Übung ganze Wehr RegioWehr 

SO 27. 10.30 Vereinsgedächtnis Männerchor 

DI 29. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

MI 30.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 
 

 
 

 

Nächste Grüngutabfuhren 
 

Für Inhaber von Grüngutcontainern 
Dienstag, 03. September 2024 
Dienstag, 17. September 2024, jeweils ab 07.00 Uhr 
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Kirchen 

 

REFORMIERTE KIRCHE HOCHDORF      September 2024 
 

Tag Datum  Veranstaltung                                                               
Sonntag 01. 10.10 Gottesdienst für Pensionierte und alle, die es werden  
   wollen mit Pfarrerin Lilli Hochuli, Mirjam Bossart, Flügel,  
   René Riebli, Saxophon. Apéro. Anmeldung erwünscht. 
Montag 02. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
 19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 03. 19.00 Frauentreff im Seminarraum 
Mittwoch 04. 13.45 KiJuKi Ausflug mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung:  
   Name, Vorname, Ort, Telefon, Klasse des Kindes.  
   simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 10 oder online  
   www.reflu.ch/hochdorf 
Sonntag 08. 10.10 Familiengottesdienst mit der 8. Klasse mit Pfarrer  
   Christoph Thiel, Katechetin Raffaella Felder und Organistin  
   Margrit Brincken. Apéro 
Montag 09. 19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 10. 18.30 Offenes Singen mit Mirjam Bossart 
Mittwoch 11.  Ausflug 64plus, Programm gemäss Einladung 
Samstag 14. 08.00 KiJuKi Garten mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung:  
   Name, Vorname, Ort, Telefon, Klasse des Kindes.  
   simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 10 oder online  
   www.reflu.ch/hochdorf 
Sonntag 15. 10.00 Ökumenischer Bettag-Gottesdienst mit Markus Reis  
   (Rain/Hildisrieden) und Pfarrerin Marie-Luise Blum  
   (Hochdorf) in der Antonius-Kapelle, Traselingen. Bei  
   schlechtem Wetter in der Pfarrkirche Rain. 
  10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag in der Kirche  
   St. Martin in Hochdorf mit Pfarrer Urs Elsener und Pfarrer  
   Christoph Thiel. 
Montag 16. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
  19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 17. 09.10 Erwachsenenbildung: «Courage», Gesprächsgruppe mit 
 oder 19.10 Pfarrerin Marie-Luise Blum. Kinderhort (nur vormittags).  
   Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch 
Mittwoch 18. 10.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam 
   Bossart in der Kapelle Sonnmatt in Hochdorf. 
  15.00 KiKi Nachmittag für Kindergarten-Kinder mit Katechetin  
   Simone Steiner. Anmeldung: Name, Vorname, Ort, Telefon  
   an simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 10 oder 
   online www.reflu.ch/hochdorf 
Donnerstag 19. 10.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam  
   Bossart in der Kapelle Rosenhügel in Hochdorf. 
  

http://www.reflu.ch/hochdorf
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Freitag 20. 16.30 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin Mirjam  
   Bossart im Heim Ibenmoos in Hohenrain. 
Sonntag 22. 09.20 Outdoor-Gottesdienst mit Theologiestudentin Raffaella  
   Felder in der Badi in Gelfingen, Outdoor-Kirchenkaffee.  
   Bei schlechtem Wetter um 10.10 Uhr in der reformierten  
   Kirche in Hochdorf. Ab Freitag, 20. Sept. wird auf der  
   Website veröffentlicht, wo der Anlass stattfinden wird. 
  11.30 Taufgottesdienst mit Theologiestudentin Raffaella Felder in  
   der reformierten Kirche in Hochdorf 
Montag 23. 19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 24. 08.30 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli  
Mittwoch 25. 18.30 Nur für Männer! «Gsond und lecker» - Schnelles einfaches  
   Kochen. Anmeldungen bis 20.09.2024 online oder per Mail  
   an: christoph.thiel@reflu.ch 
Donnerstag 26. 09.30 Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin Lilli Hochuli im  
   Pfarreizentrum 
Sonntag 29. 10.10 Gottesdienst und Taufe mit Pfarrerin Lilli Hochuli und  
   Pianistin Mirjam Bossart. Kirchenkaffee 
 

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt.  
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf. 

 
Veranstaltungen der Pfarrei Aesch 
 

September 2024 
Samstag 14. 17.00 Festgottesdienst, Kreuzerhöhung mit Chender Chele,  
   Musik: Mirjam Bossert, Gesang: Luzia Singers  
   anschl. Apéro  
Sonntag 22. 10.30 Erntedankgottesdienst, Musik: Regine Brunner,  
   Conny Emmenegger und die Trachtengruppe, 
   anschl. Apéro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.reflu.ch/hochdorf
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Schule 
 

Schulstart 2024/25 
 
Voller Energie und Tatendrang sind wir am 12. August ins neue 
Schuljahr gestartet. In ein Jahr, in dem wir hoffentlich wieder viel 
lernen, erfahren und erleben dürfen. Zurzeit zählen wir 126 Schüler-
innen und Schüler.  
 
Die neun Abteilungen setzen sich aus zwei Kindergarten, sechs 
Primarschulklassen und einer ukrainischen Integrationsklasse zusam-
men. 
 
Passend zu der regen Bautätigkeit lautet das diesjährige Motto:   

«zäme schaffe, zäme boue»:  
Gemeinsam wollen wir Neues erschaffen. 
Jeder bringt seine Fähigkeiten und Talente 
ein, damit sich unsere Schule weiterentwickelt.  
Zusammen gestalten wir einen Ort, an dem 
man sich wohlfühlt und an dem man 
miteinander lernt. 
Damit uns das gelingt und unser diesjähriges 
Motto Wirklichkeit wird, ist es wichtig, dass wir  

 alle an einem Strang ziehen! 
 

Wir freuen uns auf ein aktives und erlebnisreiches neues Schuljahr.  
 
 
Detailinformationen zum Schulbetrieb können Sie auf der Homepage 
unter https://www.aesch-lu.ch/de/bildung/schulen/ einsehen respektive 
herunterladen.  
 

 

Herbstferien der Schule Aesch 
Samstag, 28. September 2024 – Sonntag, 20. Oktober 2024 

 

  

https://www.aesch-lu.ch/de/bildung/schulen/
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Klassenabteilungen mit Lehrpersonen und Tagesstrukturen  
 
Kindergarten 1  Sandra Schärer  
  Lisa Stocker  
Kindergarten 2  Lisa Stocker  
  Stefan Klein  
  Carmen Winkler  
1. Primarklasse  Claudia Klein-Feuz  
  Carmen Winkler  
  Helen Furrer  
2. Primarklasse  Patric Merian  
  Andrea Oehen  
  Helen Furrer  
3. Primarklasse  Corinne Huwiler  
  Franziska Meier  
  Pius Bucher  
  Andrea Oehen  
  Helen Furrer  
4. Primarklasse  Sandra Kammermann  
  Pius Bucher  
  Andrea Oehen  
  Barbara Wey  
  Michelle Furrer  
5. Primarklasse  Karin Brun-Arnet  
  Irene Barmet  
  Roland Dekker  
  Andrea Oehen  
  Barbara Wey  
  Antonella Amati  
  Patric Merian  
  Krzysztof Swigon  
6. Primarklasse  Karin Brun-Arnet  
  Irene Barmet  
  Roland Dekker  
  Andrea Oehen  
  Barbara Wey  
  Krzysztof Swigon  
Integrationsklasse  Antonella Amati  
  Rachel Kramer  
Tagesstrukturen  Vanessa Pfister  
  Gertrud Bucher  
  Tatjana Rex  
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1.Schultag der Kinder der 1. Klasse ©Seetaler Bote/Werner Rolli 
 

 
 

 

 

 
 
 

Mütter- und Väterberatung 
 

im Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, 6285 Hitzkirch 
 

19. September 2024, 13.30 - 17.00 Uhr mit Anmeldung 
 

(Im September findet keine Beratung mit Krabbelgruppe statt.) 
 

Zentrum für Soziales, Hauptstrasse 42, 6280 Hochdorf 
Anmeldung: Telefon: 041 914 31 41 
Beraterin: Antonia Walker, Mütter- und Väterberaterin NDS 
Erreichbar: DI, DO und FR    E-Mail: antonia.walker@zenso.ch 

Informationen und Anmeldung online: 
www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung 
 
  

mailto:antonia.walker@zenso.ch
http://www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung
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Vereine 
 
 
 
 
 
 

 

MITTAGSTISCH SENIORINNEN UND SENIOREN 
 

Zäme Z’Mittag ässe 
Hesch du Hunger, wotsch aber ned e leige si! 
Denn chom a Mittagstisch, denn besch voll debi! 
 

Donnerstag, 19. September im Rest. Rössli, Altwis 
Mittagessen 12.00 Uhr, ab 13.30 Jassen oder gemütliches 
Beisammensein! 
 

Anmelden: bis 14. September bei Rita Zogg 079 271 20 19 

 
STRICKEN UND HÄCKELN 
 

Donnerstag, 26. September, 13.30 Uhr in der Pfarrschür Aesch 
 

Stricken und Häkeln oder was das Herz begehrt, 
Handarbeiten ist doch Seelenbalsam für Lady’s 
 

Kommst du auch? Wir möchten dich kennen lernen. Oder überlegst du 
dir was zu Handarbeiten und weisst nicht wie? Auch ein Kaffee steht 
bereit, du darfst auch unverbindlich mal reinschauen. 
 

Anmelden: bis 23. September bei Vreni Schmidli 076 435 44 38 
 
LITERATURZIRKEL 
 

Freitag, 27. September, 20.00 Uhr  
bei Rita Leisibach Lädergasse 13, Aesch 
 

Wir lesen: Seinetwegen von Zora del Buono, geboren 1962 in Zürich.  
Es ist eine wahre Geschichte. Zora del Buonos Vater starb 1963 bei 
einem Autounfall. Er ist die grosse Leerstelle in der Familie, Mutter und 
Tochter sprachen kaum über ihn. Mit 60 machte sich die Autorin auf die 
Suche nach dem Unfallverursacher, was ist aus ihm geworden. Was 
macht es mit ihr, wenn sie plötzlich mehr über ihn weiss, als über ihren 
Vater selbst? 
 

Ich freue mich auf Euch! Rita Leisibach 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung 078 753 36 47 
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Unter Anleitung von Rita Seiler kannst du selbst einen 

Wichtel herstellen. Dauer ca. 2 ½ Std. 
 

Dazu brauchst du ein paar Tannenzweige, roter Filz oder 

Wolle, Fellresten und kleine Weihnachtskugeli. 
 

Wann: 12. November 2024  

 Am Nachmittag 14.00 Uhr  

 oder Abends um 19.30 Uhr 

Wo:  Pfarrschüür Aesch 

Mitnehmen: Tannen- oder Thujazweige 

 Alles weitere Material ist vorhanden 

 Baumschere,  

 Kombi- oder Spitzzange (wenn vorhanden) 

 Heissleimpistole (wenn du eine hast) 

Kosten: CHF 25.00 inkl.Material (für Mitglieder) 

 CHF 30.00 inkl.Material (für Nichtmitglieder) 
 

Haben wir dich "gluschtig" gemacht?  

Dann melde dich doch gleich an.  
 

Anmeldung bis 30. Okt. 2024 bei Rita Seiler 
unter 079 799 26 80 oder rita.seiler-p@outlook.com 

 

 
 

Möchtest du auch 

so einen herzigen 

Begleiter während 

der Adventszeit? 
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Ü 50 - Sport - Spiel – Spass auch im Seniorenalter 
 
Die Sommerferien sind vorbei   -  Juhui, jetzt geht es wieder los! 

 

 
 
 
 

Frisch pensioniert?  Kommen Sie zu  uns, bleiben Sie fit und aktiv! 
 
 
Kondition, Beweglichkeit, Kraft und Gleichgewicht erhalten und festigen. 
 
 
Ab Montag  26. August 2024 treffen wir uns in der Turnhalle Aesch, 
Schongauerstrasse, jeweils am Montag von 19:00 – 20:00h 
 
 
Kulturelle Anlässe ergänzen und bereichern unser Jahresprogramm. 
Besuchen Sie unverbindlich, gratis, eine oder zwei Schnupperstunden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 

Wir Seniorenturner Ü50 freuen uns auf Sie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

 

 
Auskunft: Alois Wilhelm, Birkenweg 28, 6287 Aesch LU   
 Tel. 079 641 14 24  E-Mail: alois.wilhelm@gmx.ch 
 
Sportleitung: Esther Hug und Severine Budmiger, 6287 Aesch LU 

  

mailto:alois.wilhelm@gmx.ch


28  

Jubiläumslager der juniors brass seetal 
 
Die juniors brass seetal feierte im Musiklager in Buochs NW das 
20-jährige Jubiläum. 

Bereits das 20. Mal reiste die juniors brass seetal in der letzten 
Juliwoche in das traditionelle Musiklager in den Sommerferien. 
Gestartet hat alles mit dem ersten Lager im Jahr 2005 in Tennwil AG. 
In den weiteren Jahren ging es dann nach Seengen, Buochs, Sarnen, 
Engelberg und Weggis. Seit 2015 ist die juniors brass, abgesehen von 
einem Abstecher nach Flühli, wieder zurück in Buochs. Insgesamt 
nahmen in den 20 Jahren über 150 junge Musikantinnen und 
Musikanten an den Musiklagern teil. In den Stammvereinen MG Aesch-
Mosen und der Schonger Musig war ein Grossteil der Mitglieder über 
viele Jahre Teil der juniors brass seetal und sorgt heute für ein 
gesundes und erfolgreiches Vereinsleben.  

Dieses Jahr verbrachte man die Lagerwoche mit rund 35 Jungmusi-
kanntinnen und -musikanten aus Aesch und Schongau wieder im 
Trachtenhaus in Buochs NW. Mit Pascal Koller als Dirigent und 
musikalischer Leiter konnte eine altbekannte und erfahrene Person 
gewonnen werden. Er dirigierte bis 2022 die MG Aesch-Mosen und ist 
das fünfte Mal dabei im Musiklager.  

Nach der Ankunft am Samstagnachmittag standen bereits die ersten 
Proben an. Der Sonntag und Montagmorgen war sehr intensiv mit 
vielen Probestunden. Die jungen Musikantinnen und Musikanten 
wurden in den vielen Registerproben von ihren Registerlehrern gefor-
dert. Am Montagnachmittag stand das das erste Mal etwas Abwechs-
lung auf dem Programm und man begab sich zur Abkühlung in die Badi 
Buochs. 

Der Dienstagvormittag wurde mit Gesamtproben gestartet, bevor der 
grosse Lagerausflug angekündigt wurde. Mit den Kleinbussen reiste 
man nach Marbach, wo man auf der Marbachegg die Kartbahn 
unsicher machte. 

Frisch erholt, stand am Mittwoch nochmals ein strenger Probetag 
bevor. Es galt, sich optimal auf die Lagerkonzerte vorzubereiten.  

Der Donnerstag stellte bereits den letzten richtigen Lagertag dar und 
am Vormittag standen die letzten Proben auf dem Programm. 
Anschliessend startete die Vorbereitung für das abendliche Konzert in 
Engelberg. Am frühen Abend durften die juniors brass seetal die 
1. Augustfeier in Engelberg mit zwei Konzerten umrahmen. Nach dem 
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Konzert ging es zurück ins Lagerhaus, bevor am Freitagvormittag 
Aufräumen und Putzen sowie die Rückreise anstand. 

Am Samstag stand dann das Highlight des diesjährigen Lagers auf 
dem Programm: Die juniors brass seetal feierte das 20-Jahre Jubiläum 
mit einem Jubiläumskonzert in Schongau. Mit vielen ehemaligen 
juniors, Angehörigen der juniors und Musikanten durfte ein genialer 
Abend gefeiert werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feldschützengesellschaft Aesch  

Schiesszeiten September 
 

Freitag, 30. August 2024                      18.00-19.30 Uhr  
Freitag, 06. September 2024               18.00-19.30 Uhr  
Freitag, 20. September 2024               18.00-19.30 Uhr  
Samstag, 28. September 2024            13.00-16.00 Uhr  
 

 Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

Voranzeige  
Endschiessen / Sie + Er Schiessen 
auch für die Dorfbevölkerung ab 16 Jahren 
Samstag, 28. September 2024 ab 13.00 Uhr           
 

Einladung folgt im nächsten Aescher Leu. 
 

Feldschützen Aesch  
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Aus dem Kursprogramm Schuljahr 2024/25  1. Semester  
 

Schmetterlinge aufziehen für Fortgeschrittene AL-850 
Einheimische Arten und ihre Bedürfnisse 
Der Kurs vermittelt erweitertes Wissen zum Thema Schmetterlinge aufziehen im 
Netzbehälter (Aerarium).  
Datum: Fr, 06. September 2024 Zeit: 18:30–21:00 Uhr Kosten: Fr. 45.–  
Kursort: Schulhaus Mosen Leitung: Reto Künzler, Biologe 
 

Einfach aufgeräumt AL-851  
Ordnung und Leichtigkeit für Ihr Zuhause. 
Daten: Fr, 20. September 2024 Zeit: 18:30–20:30 Uhr Kosten: Fr. 45.–  
Kursort: Schulhaus Mosen 
Leitung: Angelica Bütler, zert.Minimalismus Aufräumcoachin (CDMC) 
 

Pilzkurs – die Welt der Pilze AL-799 
Sie erhalten einen breiten Einblick in die Pilzkunde sowie eine theoretische und 
praktische Einführung in die Pilzbestimmung. 
Theorie: Mi, 16. Oktober 2024 Zeit: 17:00-19:00 Uhr  
und Fr, 18. und 25. Oktober 2024 Zeit: 19:00–ca. 21:30 Uhr 
Kursort: Schulhaus Mosen  
Exkursion: Sa, 26. Oktober 2024, Zeit: 09:00–ca.13:00 Uhr Kosten: Fr. 180.-- 
Leitung: Mirjana Thommen, Pilzexpertin und Monika Senn, eidg. Dipl. 
Pilzkontrolleurin 
 

Archäologie hinter den Kulissen 
Archäologie ist weit mehr als Feldarbeit. Bei diesem exklusiven Blick hinter die 
Kulissen der Kantonsarchäologie erfahren wir, was alles zur Archäologie gehört 
und wer dafür arbeitet. Wir begegnen aussergewöhnlichen Originalfundstücken, 
entdecken Überraschendes, unter anderem, wie das mit dem Mammutzahn in 
Ballwil war und erleben, warum es sich lohnt, sich für unser kulturelles Erbe 
einzusetzen.  
Führung durch die Kantonsarchäologie mit Jasmin Gerig, Archäologin, 
Geschichtsvermittlerin und Geschichtslehrerin 
Datum: Donnerstag, 12. September 2024  Zeit: 17:00 - 19:00 Uhr 
Ort: Kantonsarchäologie, Libellenrain 15, 6002 Luzern  
Treffpunkt: 16:50 Uhr vor dem Eingang (Anreise individuell) 
Kosten: Fr. 10.--  Anmeldung bis spätestens 05. September 2024 
 

Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch in diversen Niveaus. Neu: 
Spanisch für Anfänger:innen online (per Zoom) Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
 

Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Veranstaltungen unter 
www.vhs-hitzkirch.ch Sekretariat Volkshochschule Hitzkirch, Manuela Wildisen, 
Hämikon, Telefon 041-917 48 00, E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch  

http://www.vhs-hitzkirch.ch/
mailto:contact@vhs-hitzkirch.ch
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